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Sehr geehrte Frau Senatorin Kalayci,!!
derzeit berät der Deutsche Bundestag das Angehörigenent-las-
tungsgesetz. Für den SoVD ist dieses Gesetz sozialpolitisch von 
enormer Wichtigkeit. Pflegebedürftige Menschen und Menschen 
mit Behinderungen sowie deren Angehörige warten seit langem auf 
die dort beabsichtigten Neuerungen.!!
Besonders wichtig ist die Entlastung Angehöriger durch die Be-
schränkung des Unterhaltsrückgriffs auf Einkommen über 100.000 
€ im Jahr. Viele Menschen leisten einen enormen gesellschaftli-
chen Beitrag, indem sie ihre pflegebedürftigen Angehörigen beglei-
ten und unterstützen. Sie sollten finanziell weniger belastet werden, 
wenn eine Heimunterbringung notwendig wird. Menschen mit klei-
nen und mittleren Einkommen brauchen hier Entlastung und Si-
cherheit. Zudem sollten die Eltern von erwachsenen behinderten 
Menschen („Kindern“) nicht bis an ihr Lebensende finanziell heran-
gezogen werden, wenn ihre Kinder behinderungsbedingt Eingliede-
rungshilfeleistungen benötigen.!!
Das Angehörigenentlastungsgesetz enthält noch weitere behinder-
tenpolitisch wichtige Regelungen. Besonders verweisen möchten 
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wir insoweit auf die Finanzierung der Ergänzenden Unabhängigen 
Teilhabeberatung (EUTB), die Einführung des Budgets für Ausbil-
dung und die Stärkung der ArbeitsassistenzSehr geehrte Frau Se-
natorin Kalayci,!!
bitte setzen Sie sich gemeinsam mit uns dafür ein, dass das Ge-
setz von Bundestag und Bundesrat zügig beschlossen wird und 
damit die Entlastung der Angehörigen zeitnah ermöglicht wird.!!
Gern stehe ich Ihnen auch für ein persönliches Gespräch im Vor-
feld der Bundesratsberatungen am 29. November 2019 zur Verfü-
gung.!!
Mit freundlichen Grüßen!!!!!!!!
Prof. Dr. Ursula Engelen-Kefer! !
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